
Nr. 01	 Mittwoch, den 10. Januar 2024	 14. Jahrgang

„Vertrau auf Gott und eigne Kraft 
und nicht auf fremde Mächte; 

Wer jeden Tag das Rechte schafft, 
der schafft im Jahr das Rechte.

Es frommt nicht, daß du zagst und klagst: 
wenn rückwärts ohne Reue 

ins alte Jahr du blicken magst, 
so zieh mit Mut ins neue.“

Friedrich Wilhelm Weber (1813 - 1894)

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Annaburgerinnen und Annaburger aller Ortschaften unserer Gemeinde,

das Team der Stadtverwaltung wünscht Ihnen einen guten Start in das Jahr 2024, 
viel Gesundheit, Zuversicht und Glück 

und uns allen ein gutes Miteinander zum Wohle unserer Stadt.

Ganz herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister

 

Stefan Schmidt



2	 Amtsblatt der Stadt Annaburg Nr. 01 vom 10.01.2024

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über Handy 
0172/7 95 03 25 für NOTFÄLLE erreichbar.

Zu beachten ist, dass der Bereitschaftsdienst nur in Fällen 
der Gefahrenabwehr zu kontaktieren ist, d. h. wenn ein 
Schaden für die öffentliche Sicherheit und Ordnung einge-
treten ist oder einzutreten droht (z. B. Gefahr für Leib und 
Leben, freilaufende Hunde, ruhestörender Lärm, etc.).

Sprechzeiten der Verwaltung

•	 Rathaus Annaburg

	 Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg, 
Tel.: 03 53 85/70 20

Di.	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Do.	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

•	 Außenstelle Rathaus Prettin

	 Hohe Straße 18, Tel.: 03 53 86/70 20 
Meldeamt / FB Ordnungswesen

Mi. 	09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 (Tel.: 03 53 86/7 02 35)

•	 Städtische Betriebe Annaburg

	 (Eigenbetrieb), Tel.: 03 53 86/7 02 33

Mo.	09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Mi.	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

•	 24-Stunden-Notfallnummer MIDEWA

	 Störmeldungen an zentralen Schmutzwasseranlagen im 
Stadtgebiet Annaburg, außer Löben, Meuselko und Prem-
sendorf: 03 41/65 67 49 18.

	 Für OT Löben, Meuselko, Premsendorf ist das Personal der 
Kläranlage Mönchenhöfe zuständig: 0172/79 66 664.

Kultureller Schatz am falschen Ort – Arbeiten für die Translozierung 
und Restaurierung „Denkmal Friedrich der Weise“ Annaburg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt,

es ist nicht nur ein Denkmal, sondern auch ein kultureller 
Schatz der am falschen Ort steht.

Errichtet im Jahre 1880, erinnert das Denkmal an den ehe-
maligen Kurfürsten „Friedrich der Weise“, der vor mehr 
als 500 Jahren (u. a.) als Beschützer der Reformation und 
Retter Martin Luthers in Erscheinung trat.

Trotz der historischen Bedeutung, ist die Wahrnehmung 
durch Touristen und interessierte Bürger gegenwärtig 
sehr gering. Dass solch beispielhafte Verdienste für Kultur 
und Geschichte so wenig Beachtung finden, dürfen wir der 
Pflicht gegenüber zukünftiger Generationen nicht dulden.

Das Denkmal steht außerhalb von Annaburg, auf einem 
schwer zugänglichen Platz inmitten eines Ackerschlages. 
Dieser findet über einen landwirtschaftlichen Weg Zu-
gänglichkeit.

Es ist in einem schlechten baulichen Zustand. Jahrzehn-
telange Witterungseinflüsse und Einwirkungen aus Be-
schädigungen lassen Kanten- und Eckausbrüche, Absan-
dungen und Schalenbildungen erkennen. Auch spricht die 
totale Verwitterung des Schriftzuges für sich.

Der Vorsitzende des Vereins Heimatgeschichte und Denk-
malschutz Annaburg e. V., Herr Wolfgang Donath, hat in 
dem 1994 erschienenen Buch mit dem Titel „Jagdschloss 
Annaburg – eine geschichtliche Wanderung“ nachge-
wiesen, dass das ehemalige Jagdschloss Lochau, in dem 
Friedrich der Weise verstarb, am selben Platz gestanden 
hat, wie das heutige Annaburger Schloss.

Für die Geschichtsschreibung besteht daher die Notwen-
digkeit, durch eine Translozierung (Umsetzung) und Res-
tauration des Denkmals, die Wahrnehmung und Bedeutung 
des kulturellen Schatzes an einem neuen Standort zusam-
menzuführen. In unmittelbarer Nähe des Schlosses soll das 
Denkmal, restauriert und neu platziert, in geschichtliche 
Rundgänge integriert werden. So soll es uns gelingen, das 
Denkmal zum 500. Todestag von Friedrich dem Weisen, zu 
Ehren des Kurfürsten mit seiner Bedeutung für die Stadt 
Annaburg und weit darüber hinaus, neu zu präsentieren. 
Dies soll an einem gut zugänglichen Standort erfolgen.

Zunächst finden die vorbereitenden Maßnahmen, wie das 
Einrichten der Baustelle, Abgrenzen des Sicherheitsbe-
reiches und Baufeldes, statt. Im nächsten Schritt werden 
unter restauratorischer Begleitung und Beachtung der 
Regelungen zum Arbeitsschutz, sorgfältig die Demontage 
und Abbau des aus vier Sandsteinelementen bestehenden 
Denkmals sowie der Transport zur Restaurationsstätte 
durchgeführt. Nach kurzer Zwischenlagerung beginnen 
unter denkmalfachlichen Hinweisen und Dokumentation 
die restauratorischen Arbeiten, wie beispielsweise das 
Abnehmen von Mörtelanhaftungen, entfernen ehem. La-
gesicherungen, Reinigung der Sichtflächen, Festigung, 
Beseitigung der Beschädigung durch Antragungen sowie 
die Rekonstruktion der Inschrift. Dies wird etwa zehn Wo-
chen andauern. Dazu wird der neue Standort des Denk-
mals aufgewertet.

Abschließend findet das Denkmal seinen neuen Platz in 
der Historie durch die Wiederaufstellung. Aus fachmänni-
scher Sicht werden diese Arbeiten schätzungsweise zwei 
Wochen dauern. Aber mit Prognosen ist vorsichtig umzu-
gehen, da man nie wissen kann, was solch ein Schatz mit 
sich bringt.

Zur Achtung und Ehre soll eine Tafel mit Hinweisen ih-
ren Platz am gegenwärtigen Standort finden sowie den 
Verweis auf den neuen Standort des Denkmals in sich 
tragen.

Für die finanzielle Unterstützung durch das Land Sach-
sen-Anhalt, zum Erhalt des kulturellen Schatzes, bedankt 
sich die Stadt Annaburg. Ebenfalls geht ein herzlicher 
Dank für finanzielle Unterstützungen an die Vielzahl von 
Spendern aus unserer Region. Ohne diese wäre an eine 
Umsetzung der Arbeiten nicht zu denken. 

Auch ein Dankeschön, dass so in kleinen Schritten das Zu-
sammenwachsen unserer Region möglich gemacht wird.

Ihr Bürgermeister
Stefan Schmidt
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Bekanntmachung der Verwaltung
In der 43. Sitzung des Stadtrates der Stadt Annaburg 
am 19. Dezember 2023 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
107/2023	 Bestätigung der Tagesordnung
108/2023	 Bestätigung des Protokolls der 42. Sitzung 

vom 21.11.2023 – öffentlicher Sitzungsteil
109/2023	 Protokoll-Beschluss Antrag der Verwaltung 

auf Zurückziehen des Beschlusses  
„Anmietung von Räumlichkeiten  
Katastrophenschutz“

110/2023	 Besetzung Betriebsausschuss – Benennung 
und Bestellung der beschäftigen Person

111/2023	 Antrag auf Einleitung Bauleitverfahren 
Solarpark Bethau Nord

112/2023	 Antrag auf Einleitung Bauleitverfahren 
Solarpark Bethau Süd

113/2023	 Antrag auf Einleitung Bauleitverfahren 
Solarpark Lebien

114/2023	 Annahme und Vermittlung von Spenden  
ab 501,00 € für Denkmal  
„Friedrich der Weise“

115/2023	 Annahme und Vermittlung von Spenden  
ab 501,00 € für Kita Annaburg

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
116/2023	 Bestätigung des Protokolls der 42. Sitzung 

vom 21.11.2023 – nicht öffentlicher  
Sitzungsteil

117/2023	 Vergabe: Digitalisierung Grundschule  
Annaburg – aktive Technik und  
Verwaltungsnetzwerk

118/2023	 Vergabe: Ermächtigung des Bürgermeisters  
zur Vergabe von Planungsleistungen für 
„Wiederbelebung Hinterschloss“

119/2023	 Vergabe: Wechsel Essenanbieter  
in der Kita Annaburg

120/2023	 Flächenverkauf Gemarkung Annaburg
121/2023	 Flächenverkauf Gemarkung Groß Naundorf
122/2023	 Protokoll-Beschluss Antrag der Verwaltung 

auf Zurückziehen des Beschlusses  
„Flächenverkauf Gemarkung Prettin“

Öffentliche Bekanntmachung der 40. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses (HFA) der Stadt 
Annaburg am Mittwoch, dem 07.02.2024, um 19.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Annaburg, 
Torgauer Str. 52, 06925 Annaburg

Tagesordnung:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellen der Anwesenheit und  

Beschlussfähigkeit
4.	 Bestätigung der Tagesordnung
5.	 Bestätigung des Protokolls der 39. Sitzung  

des HFA vom 06.12.2023 –  
öffentlicher Sitzungsteil

6.	 Einwohnerfragestunde
7.	 Bekanntgabe der Beschlüsse des  

nicht öffentlichen Sitzungsteiles des HFA  
vom 06.12.2023

8.	 3. Fortschreibung Risikoanalyse und  
Brandschutzbedarfsplanung

9.	 Übertragung von Haushaltsmitteln
10.	 Haushaltskonsolidierung
11.	 Über- und außerplanmäßige Ausgaben
12.	 Informationen des Bürgermeisters  

und Anfragen

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
13.	 Bestätigung des Protokolls der 39. Sitzung  

des HFA vom 06.12.2023 –  
nicht öffentlicher Sitzungsteil

14.	 Vergabeangelegenheiten
15.	 Grundstücksangelegenheiten
16.	 Personalangelegenheiten
17.	 Informationen und Anfragen

Stefan Schmidt
Bürgermeister

TERMINE

Mitteilung aus dem Bürgerservice

Rückblickend auf das vergangene Jahr möchten wir 
unseren Dank an alle Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden der Freiwillige Feuerwehren der 
Stadt Annaburg zum Ausdruck bringen. 

Ein ehrenamtlicher Einsatz, welcher auch nicht unge-
fährlich ist, ist für die Allgemeinheit heute keine Selbst-
verständlichkeit mehr. Unter dem Einsatz möglicher 
Gefahren packen sie an und helfen so gut sie können. 
Sie sind immer da, wenn sie gebraucht werden.

Sie alle investieren in der Freiwilligen Feuerwehr viel 
Zeit, nicht nur bei den vielfältigen Einsätzen, sondern 
auch bei der Wartung und Pflege ihrer Fahrzeuge 
und Gerätschaften sowie in die notwendige Aus- und 
Weiterbildung, sei es auf Stadtebene (zum Beispiel 
bei gemeinsamen Übungen), in der Kreisausbildung 
oder bei Seminaren, Lehrgängen an der Landesfeuer
wehrschule.

Eine moderne Feuerwehr muss heute über einen viel-
fältigen, hochtechnisierten Ausrüstungspark verfügen. 
Die vielfältigsten Werkzeuge, Maschinen und Aggrega-
te für verschiedenste Einsatzzwecke müssen  bereit-
gestellt, gewartet und natürlich auch bedient werden 
können.

Die Einsatzbereitschaft der Feuerwehren der Stadt 
Annaburg hängt im entscheidenden Maße vom tech-
nischen Standard ihrer Ausrüstung und natürlich vom 
Ausbildungsstand ihrer Kameradinnen und Kameraden 
ab.  Um diesen Anspruch weiterhin gerecht zu werden, 
wurden im Jahr 2023 insgesamt rund 204.000 € für In-
vestitionen in Technik und Ausrüstung für die Feuer-
wehren ausgegeben.

Nochmals vielen Dank für eure geleistete Einsatzbereit-
schaft.

Bleibt alle gesund und der Wehr erhalten!
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Annaburg
1.	 Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024

Die Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2024 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. 

Für sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 ge-
mäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 (Bun-
desgesetzblatt I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 38 
des Gesetzes vom 19.12.2008 (Bundesgesetzblatt I S. 2794) 
durch diese öffentliche Bekanntmachung mit dem zuletzt 
veranlagten Betrag festgesetzt.

Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen 
Steuerbescheides.

2.	 Festsetzung der Hundesteuer gemäß der Hundesteuer-
satzung der Stadt Annaburg für das Kalenderjahr 2024

Durch diese öffentliche Bekanntmachung wird die Hunde-
steuer für das Kalenderjahr 2024 in der Höhe des zuletzt 
erteilten Bescheides festgesetzt.

Für die Steuerpflichtigen treten mit der Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an die-
sem Tag ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre. 

3.	 Zahlungsaufforderung

Bei vorliegender Einzugsermächtigung erfolgt auch wei-
terhin die Abbuchung der Grund- und Hundesteuer zu den 
Fälligkeitszeitpunkten. 

Steuerpflichtige, die der Stadt Annaburg kein SEPA-Last-
schriftmandat zur Abbuchung erteilt haben, entrichten die 
fälligen Beträge unter Angabe Ihrer PK-Nummer (diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem letzten Bescheid) auf eine der nachfol-
gend angegebenen Bankverbindungen der Stadt Annaburg:

Sparkasse Wittenberg 
IBAN:	 DE60 8055 0101 0000 0009 06 
BIC:	 NOLADE21WBL

Für Ratenzahler gelten
folgende Fälligkeiten:	 15.02.2024 

15.05.2024 
15.08.2024 
15.11.2024

Abweichend hiervon wird bestimmt, dass Kleinbeträge 
wie folgt fällig werden:

1.	 am 15. August mit Ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 
fünfzehn Euro nicht übersteigt;

2.	 am 15. Februar und am 15. August zu je einer Hälfte 
Ihres Jahresbetrages, wenn dieser dreißig Euro nicht 
übersteigt.

Für Jahreszahler gilt 
folgende Fälligkeit:	 01.07.2024

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Annaburg, dem Bürger-
meister, Torgauer Straße 52 in 06925 Annaburg einzulegen. 

Die Verpflichtung zur Zahlung der fälligen Steuerschuld wird 
durch die Einlegung des Widerspruchs nicht aufgehalten.

Schmidt
Bürgermeister

Stadt Annaburg 
OT Löben

Öffentliche Bekanntmachung 
der 13. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Löben 
am Montag, dem 15.01.2024, um 19.00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus, Löben 37, 06925 Annaburg

Tagesordnung:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellen der Anwesenheit
4.	 Bestätigung der Tagesordnung
5.	 Bestätigung des Protokolls der 12. Sitzung  

vom 18.12.2023 – öffentlicher Sitzungsteil
6.	 Bekanntgabe der Beschlüsse des nicht öffentlichen 

Sitzungsteiles der 12. Sitzung vom 18.12.2023 
7.	 Einwohnerfragestunde	
8.	 Informationen und Anfragen

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
9.	 Bestätigung des Protokolls der 12. Sitzung  

vom 18.12.2023 – nicht öffentlicher Sitzungsteil
10.	 Grundstücksangelegenheiten
11.	 Verwendung der Mittel der Ortschaft
12.	 Informationen und Anfragen

gez. Franke 
Ortsbürgermeister

Stadt Annaburg 
OT Bethau

Öffentliche Bekanntmachung 
der 28. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Bethau 
am Mittwoch, dem 17.01.2024, um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Bethau 30

Tagesordnung:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellen der Anwesenheit
4.	 Bestätigung der Tagesordnung
5.	 Bestätigung des Protokolls der 27. Sitzung  

vom 15.11.2023 – öffentlicher Sitzungsteil
6.	 Bekanntgabe der Beschlüsse des nicht öffentlichen 

Sitzungsteiles der 27. Sitzung vom 15.11.2023
7.	 Einwohnerfragestunde
8.	 Planung 2024
9.	 Informationen und Anfragen

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
10.	 Bestätigung des Protokolls der 27. Sitzung  

vom 15.11.2023 – nicht öffentlicher Sitzungsteil
11.	 Grundstücksangelegenheiten
12.	 Informationen und Anfragen

gez. Nowack 
Ortsbürgermeister

Einladung der Ortschaftsräte Löben und Bethau
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Wahl des Stadtrates Annaburg 
und Aufforderung zur Einreichung 

von Wahlvorschlägen
Entsprechend § 6 Abs. 1 und § 15 des Kommunalwahlge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 27. Februar 2004 
(GVBl. LSA 2004, S. 92), zul. geä. durch Gesetz vom 25. 
Oktober 2023 (GVBl. LSA S. 590), in der zurzeit gültigen 
Fassung gebe ich bekannt, dass die Wahl des Stadtrates 
Annaburg am

Sonntag, dem 09.06.2024 
in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

stattfindet.

Die maßgeblichen Wahlrechtsgrundlagen für die Wahl des 
Stadtrates sind das Kommunalverfassungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. 
LSA S. 288), zul. geä. durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
21. April 2023 (GVBl. LSA S. 209), das Kommunalwahl-
gesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) vom  
27. Februar 2004 (GVBl. LSA 2004, S. 92), zul. geä. durch 
Gesetz vom 25. Oktober 2023 (GVBl. LSA S. 590), und die 
Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(KWO LSA) vom 24. Februar 1994 (GVBl. 1994, S. 338, 
435), zul. geä. durch Verordnung vom 23. September 2023 
(GVBl. LSA S. 501), jeweils in der zurzeit gültigen Fassung.

Gemäß § 37 Abs. 1 KVG LSA sind in der Stadt Annaburg 
20 Stadträte zu wählen.

Wahlgebiet ist die Stadt Annaburg.

Nach § 7 Abs. 1 KWG LSA bildet das Wahlgebiet einen 
Wahlbereich.

Gemäß §§ 15 und 21 KWG LSA und § 29 Abs. 2 KWO LSA 
fordere ich zur frühzeitigen Einreichung der Wahlvor-
schläge für die Wahl zum Stadtrat Annaburg auf.

Wahlvorschläge für die Wahl zum Stadtrat können gemäß 
§ 21 Abs. 1 KWG LSA von Parteien im Sinne des Artikels 
21 des Grundgesetzes von Gruppen von Wahlberechtig-
ten (Wählergruppen) und von Einzelpersonen (Einzelbe-
werbern) eingereicht werden.

Wahlvorschlagsverbindungen sind aufgrund der Aufhe-
bung der Sätze 2 bis 4 des § 21 (1) KWG LSA nicht mehr 
zulässig.

Die nachfolgend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen erfüllen die Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 KWG LSA:

Christlich Demokratische  
Union Deutschlands	 (CDU)
Alternative für Deutschland	 (AfD)
DIE LINKE	 (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands	 (SPD)
Freie Demokratische Partei	 (FDP)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN	 (GRÜNE)
Freie Wählergemeinschaft Annaburg	 (FWG)
Interessengemeinschaft  
(für FFW und Bürgerwohl)

Die Wahlvorschläge sind unter folgender Anschrift

Stadt Annaburg 
Wahlleiter 
Torgauer Straße 52 
06925 Annaburg

bis zum 02.04.2024, 18.00 Uhr einzureichen.

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf 
höchstens 25 Bewerber enthalten. Dies ergibt sich aus § 
21 Abs. 4 KWG LSA.

Die Reihenfolge der Bewerber (§ 24 Abs. 1 und 2 KWG 
LSA) muss aus dem Wahlvorschlag ersichtlich sein.

Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers darf nur den 
Namen dieses Bewerbers enthalten.

Nach § 21 Abs. 6 KWG LSA muss der Wahlvorschlag ent-
halten:

1.	 Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, 
Wohnort und Wohnung eines jeden Bewerbers;

2.	 Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer 
Partei eingereicht wird; der im Wahlvorschlag angege-
bene Name der Partei muss mit den Namen überein-
stimmen, den die Partei im Lande führt;

3.	 Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag 
von einer Wählergruppe eingereicht wird und die Kurz-
bezeichnung der Wählergruppe, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet; aus dem Kennwort muss 
hervorgehen, dass es sich um eine Wählergruppe im 
Wahlgebiet handelt; das Kennwort einer Wählergrup-
pe darf nicht den Namen von Parteien im Sinne des Ar-
tikels 21 des Grundgesetzes oder deren Kurzbezeich-
nung enthalten;

4.	 Wahlgebiet und Wahlbereich, wenn das Wahlgebiet in 
mehrere Wahlbereiche eingeteilt worden ist.

Die Bewerber auf dem Wahlvorschlag einer Partei müs-
sen Mitglied dieser Partei oder parteilos sein (§ 21 Abs. 7 
KWG LSA). Alle Bewerber müssen ihre Zustimmung zur 
Aufstellung schriftlich erklären.

Wahlvorschläge von Parteien, Wählergruppen und Einzel-
bewerbern, die nicht unter die Bestimmungen des § 21 
Abs. 10 KWG LSA fallen, müssen von 1 % der Wahlberech-
tigten des Wahlgebietes persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein. Dies sind

57 Wahlberechtigte.  

Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag un-
terzeichnen.

Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern, die 
durch das Wahlbüro der Stadt Annaburg, Torgauer Str. 
52, 06925 Annaburg auf Anforderung kostenfrei bereitge-
stellt werden, zu erbringen. 

Das Wahlbüro der Stadt Annaburg stellt auch alle weite-
ren amtlichen Formulare zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen für die Wahl des Stadtrates Annaburg zur Ver-
fügung.

Wer durch eine Wahl eine Unvereinbarkeit von Amt und 
Mandat nach § 41 KVG LSA begründen würde, ist ver-
pflichtet, dem Wahlvorschlag eine Erklärung darüber bei-
zufügen, ob er im Fall des Wahlerfolgs aus dem Arbeits- 
oder Dienstverhältnis ausscheidet oder auf das Mandat 
verzichten will.

Nach § 26 Abs. 1 KWG LSA können eingereichte Wahlvor-
schläge bis zum Ablauf der Einreichungsfrist geändert 
oder zurückgezogen werden. 

Im Übrigen wird hinsichtlich der Einrei-
chung der Wahlvorschläge auf die §§ 21 
bis 28 KWG LSA und auf die §§ 29 bis 33 
KWO LSA verwiesen.

Annaburg, 10.01.2024

H. Rohrmeier
Wahlleiter
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
der Ortschaftsräte in den Ortschaften 
der Stadt Annaburg und Aufforderung 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen

Entsprechend § 6 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt vom 27. Februar 2004 (GVBl. LSA 
2004, S. 92), zul. geä. durch Gesetz vom 25. Oktober 2023 
(GVBl. LSA S. 590) in der zurzeit gültigen Fassung gebe 
ich bekannt, dass die Wahl der Ortschaftsräte in den Ort-
schaften der Stadt Annaburg – Annaburg, Axien, Bethau, 
Groß Naundorf, Labrun, Lebien, Löben, Plossig, Prem-
sendorf, Prettin und Purzien – am

Sonntag, dem 09.06.2024 
in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

stattfindet.

Die maßgeblichen Wahlrechtsgrundlagen für die Wahl 
der Ortschaftsräte sind das Kommunalverfassungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 
(GVBl. LSA 2014, S. 288), zul. geä. durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 21. April 2023 (GVBl. LSA S. 209), das Kommu-
nalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) 
vom 27. Februar 2004 (GVBl. LSA 2004, S. 92), zul. geä. 
durch Gesetz vom 25. Oktober 2023 (GVBl. LSA S. 590), und 
die Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(KWO LSA) vom 24. Februar 1994 (GVBl. LSA 1994, S. 338, 
435), zul. geä. durch Verordnung vom 23. September 2023 
(GVBl. LSA S. 501), jeweils in der zurzeit gültigen Fassung.

Laut § 82 Abs. 2 KVG LSA werden die Mitglieder des Ort-
schaftsrates nach den für die Wahl der Gemeinderäte gel-
tenden Vorschriften für die Dauer von 5 Jahren gewählt.

Gemäß § 16 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Annaburg 
sind für den Ortschaftsrat

Annaburg 7 Ortschaftsräte

Axien 5 Ortschaftsräte

Bethau 5 Ortschaftsräte

Groß Naundorf 7 Ortschaftsräte

Labrun 5 Ortschaftsräte

Lebien 5 Ortschaftsräte

Löben 5 Ortschaftsräte

Plossig 5 Ortschaftsräte

Premsendorf 5 Ortschaftsräte

Prettin 7 Ortschaftsräte

Purzien 5 Ortschaftsräte

zu wählen. 

Wahlgebiet ist die jeweilige Ortschaft. 

Nach § 7 Abs. 1 KWG LSA bildet das Wahlgebiet einen 
Wahlbereich.

Gemäß §§ 15 und 21 KWG LSA und § 29 Abs. 2 KWO LSA 
fordere ich zur frühzeitigen Einreichung der Wahlvorschlä-
ge für die Wahl zu den Ortschaftsräten auf.

Wahlvorschläge für die Wahl zu den Ortschaftsräten kön-
nen gemäß § 21 Abs. 1 KWG LSA von Parteien im Sinne des 
Artikels 21 des Grundgesetzes von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten (Wählergruppen) und von Einzelpersonen (Ein-
zelbewerbern) eingereicht werden.

Wahlvorschlagsverbindungen sind aufgrund der Aufhe-
bung der Sätze 2 bis 4 des § 21 (1) KWG LSA nicht mehr 
zulässig.

Die nachfolgend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen erfüllen die Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 
Nr. 2 und 3 KWG LSA:

Christlich Demokratische Union  
Deutschlands	 (CDU)
Alternative für Deutschland 	 (AfD)
DIE LINKE	 (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands	 (SPD)
Freie Demokratische Partei	 (FDP)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN	 (GRÜNE)

Die Wahlvorschläge sind unter folgender Anschrift

Stadt Annaburg 
Wahlleiter 
Torgauer Straße 52 
06925 Annaburg

bis zum 02.04.2024, 18.00 Uhr einzureichen.

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf 

10 Bewerber für die Ortschaften Axien,  
Bethau, Labrun, Lebien, Löben, Plossig,  
Premsendorf, Purzien 

und

12 Bewerber für die Ortschaften Annaburg,  
Groß Naundorf und Prettin

enthalten. Dies ergibt sich aus § 21 Abs. 4 KWG LSA.

Die Reihenfolge der Bewerber (§ 24 Abs. 1 und 2 KWG 
LSA) muss aus dem Wahlvorschlag ersichtlich sein.

Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers darf nur den 
Namen dieses Bewerbers enthalten.

Nach § 21 Abs. 6 KWG LSA muss der Wahlvorschlag ent-
halten:

1.	 Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, 
Wohnort und Wohnung eines jeden Bewerbers;

2.	 Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer 
Partei eingereicht wird; der im Wahlvorschlag angege-
bene Name der Partei muss mit den Namen überein-
stimmen, den die Partei im Lande führt;

3.	 Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag 
von einer Wählergruppe eingereicht wird und die Kurz-
bezeichnung der Wählergruppe, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet; aus dem Kennwort muss 
hervorgehen, dass es sich um eine Wählergruppe im 
Wahlgebiet handelt; das Kennwort einer Wählergrup-
pe darf nicht den Namen von Parteien im Sinne des 
Artikels 21 des Grundgesetzes oder deren Kurzbezeich-
nung enthalten;

4.	 Wahlgebiet und Wahlbereich, wenn das Wahlgebiet in 
mehrere Wahlbereiche eingeteilt worden ist.

Die Bewerber auf dem Wahlvorschlag einer Partei müssen 
Mitglied dieser Partei oder parteilos sein (§ 21 Abs. 7 KWG 
LSA). Alle Bewerber müssen ihre Zustimmung zur Aufstel-
lung schriftlich erklären.

Wahlvorschläge von Parteien, Wählergruppen und Einzel-
bewerbern, die nicht unter die Bestimmungen des § 21 
Abs. 10 KWG LSA fallen, müssen für die 

Ortschaft Annaburg	 von 23 Wahlberechtigten  
des Wahlgebietes 

Ortschaft Axien	 von 4 Wahlberechtigten  
des Wahlgebietes

Ortschaft Bethau	 von 1 Wahlberechtigten  
des Wahlgebietes
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Ortschaft Groß Naundorf	 von 5 Wahlberechtigten  
des Wahlgebietes

Ortschaft Labrun	 von 0 Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes

Ortschaft Lebien	 von 2 Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes

Ortschaft Löben 	 von 1 Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes

Ortschaft Plossig	 von 1 Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes

Ortschaft Premsendorf 	 von 0 Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes

Ortschaft Prettin	 von 14 Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes

Ortschaft Purzien 	 von 0 Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes

persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. Jeder 
Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag unter
zeichnen.

Bei einem Einzelbewerber, der am Tage der Bestimmung 
des Wahltages der Vertretung des Wahlgebietes angehört 
und seinen Sitz bei der letzten Wahl auf Grund eines Einzel-
wahlvorschlages erhalten hat, tritt an die Stelle der Unter-
stützungsunterschriften die eigene Unterschrift. Das sind

für den Ortschaftsrat	 Bethau

	 Dreizehner, Fred 
Jähnichen, Axel 
Nowack, Andreas 
Pradel, Ronni 
Burghardt, Ursula

für den Ortschaftsrat	 Groß Naundorf	

	 Hefter, Sophie 
Schmager, Maik

für den Ortschaftsrat	 Löben	

	 Benesch, Ingo 
Franke, Detlef 
Kuhrmann, Annett 
Ermisch, Patrick

Ebenfalls von der Beibringung von  
Unterstützungsunterschriften befreit ist für den 
Ortschaftsrat Annaburg  
die Freie Wählergemeinschaft Annaburg (FWG)
Ortschaftsrat Axien  
die Freie Wählergemeinschaft Axien
Ortschaftsrat Groß Naundorf  
SV 90 Groß Naundorf e. V.
Ortschaftsrat Labrun  
die Freie Wählergemeinschaft Labrun
Ortschaftsrat Lebien  
die Interessengemeinschaft (für FFW und Bürgerwohl)
Ortschaftsrat Plossig  
der Bürgerverein Plossig e. V.
Ortschaftsrat Premsendorf  
die Wählergemeinschaft Für unser Dorf 
Ortschaftsrat Prettin  
die Interessengemeinschaft (für FFW und Bürgerwohl)
Ortschaftsrat Purzien  
die Wählergemeinschaft Freizeit und Sport Purzien.

Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern, die 
durch das Wahlbüro der Stadt Annaburg, Torgauer Str. 52, 
06925 Annaburg auf Anforderung kostenfrei bereitgestellt 
werden, zu erbringen. 

Das Wahlbüro der Stadt Annaburg stellt auch alle weiteren 
amtlichen Formulare zur Einreichung von Wahlvorschlä-
gen für die Wahl zu den Ortschaftsräten der Ortschaften 
der Stadt Annaburg zur Verfügung.

Nach § 26 Abs. 1 KWG LSA können eingereichte Wahl-
vorschläge bis zum Ablauf der Einreichungsfrist geändert 
oder zurückgezogen werden. 

Im Übrigen wird hinsichtlich der Einrei-
chung der Wahlvorschläge auf die §§ 21 
bis 28 KWG LSA und auf die §§ 29 und 30 
KWO LSA verwiesen.

Annaburg, 10.01.2024

H. Rohrmeier
Wahlleiter

Einsätze der Feuerwehren – Monat November 2023

Datum Uhrzeit Einsatzstichwort Lage vor Ort Einsatzort Alarmierte Feuerwehren

01.11.2023 14:58 OBJK BMA Schloßstraße Annaburg Annaburg

05.11.2023 13:37 Feuer 3 Brand Schrottplatz Holzdorf Annaburg

10.11.2023 13:55 OBJK BMA Schloßstraße Annaburg Annaburg, Prettin 

16.11.2023 12:42 TH Person VKU, auslaufende  
Flüssigkeit 

OVS Hohndorf – 
Prettin 

Prettin 

18.11.2023 22:56 OBJK BMA Schloßstraße Annaburg Annaburg 

21.11.2023 12:37 TH klein LKW Unfall, auslaufende 
Flüssigkeit

OVS Schweinitz – 
Annaburg 

Annaburg 

23.11.2023 17:43 TH klein TraH Person in Notlage Prettin Prettin, Annaburg 

23.11.2023 20:47 TH klein Baum OVS Annaburg – 
Kolonie

Annaburg 

28.11.2023 05:35 OBJK BMA Schloßstraße Annaburg Annaburg

29.11.2023 17:16 OBJK BMA Schloßstraße Annaburg Annaburg 

30.11.2023 09:53 OBJK BMA Schloßstraße Annaburg Annaburg 

Erklärung: Feuer 1  bis 4 – Brände klein bis groß
TH – Technische Hilfe
BMA – Brandmeldeanlage

VKU – Verkehrsunfall
OVS – Ortsverbindungsstraße
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Friedhofsgebührensatzung für die Friedhöfe des Evangelischen Kirchspiels  
– Prettin – Friedhöfe Hohndorf, Labrun, Prettin

Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels 
Prettin hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kirchenge-
setzes „Kirchengesetz über die evangelischen Friedhöfe 
in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Fried-
hofsgesetz – FriedhG)“ vom 20. November 2020 (ABl. EKM 
2020 S. 228), in seiner Sitzung am 28. November 2023 die 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Ruhefristen1

Für die Friedhöfe in Hohndorf, Labrun und Prettin gelten 
folgende Ruhefristen:

1.	 für Erdbestattungen 20 Jahre,
2.	 für Urnenbestattungen 20 Jahre.

§ 2 
Gebühren

(1)	 Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr beleg-
ten Leistungen sind ausschließlich dem Friedhofsträ-
ger vorbehalten.

(2)	 Tarife:

1.	 Grabberechtigungsgebühren

	 Erwerb des Nutzungsrechts  
entsprechend der Zuordnung im  
Gesamtplan jeweils pro Jahr der Nutzung

1.1	 Erdgrabstätten

1.1.1	 Erdwahlgrabstätte, je Grabstelle	 52,00 € 
(1 Sarg und bis zu 2 Urnen)2

1.1.2	 Grabstelle in Erdgemeinschafts-	 89,00 €
	 grabstätten auf die Dauer der Ruhezeit ein-

schließlich Anlage, Gestaltung, Instandhaltung 
und Pflege durch den Friedhofsträger sowie Na-
mensnennung; pro Jahr

	 (Die Namensnennung wird durch den Fried-
hofsträger in Auftrag gegeben. Die Kosten für 
die Namensnennung werden nach Ausführung 
ohne Aufschlag an den Nutzungsberechtigten 
weiter berechnet.)

1.2	 Urnengrabstätten

1.2.1	 Urnenwahlgrabstätten, je Grabstelle

1.2.1.1	Urnenwahlgrabstätten	 52,00 €

1.2.2	 Grabstelle in Urnengemeinschafts-	 89,00 €
	 grabstätten auf die Dauer der Ruhezeit ein-

schließlich Anlage, Gestaltung, Instandhaltung 
und Pflege durch den Friedhofsträger sowie Na-
mensnennung; pro Jahr

	 (Die Namensnennung wird durch den Fried-
hofsträger in Auftrag gegeben. Die Kosten für 
die Namensnennung werden nach Ausführung 
ohne Aufschlag an den Nutzungsberechtigten 
weiter berechnet.)

1.3	 Reservierungen / Verlängerungen

1.3.1	 Reservierung

	 Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte 
ohne zeitgleiche Anmeldung einer Bestattung 
vergeben (§ 22 Absatz 5 FriedhG), wird ab dem 
Zeitpunkt der Nutzungsrechtsvergabe die jähr-
liche Grabberechtigungsgebühr nach den Ta-
rifstellen 1.1.1 und 1.2.1 erhoben.

1.3.2	 Verlängerung

	 Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder Urnen-
wahlgrabstätte, an der bereits ein Nutzungsrecht 
besteht, zur Einhaltung der Ruhefrist die Verlän-
gerung des Nutzungsrechtes erforderlich, wird 
für die Verlängerungszeiträume, die ganze abge-
schlossene Jahre umfassen, die jährliche Grabbe-
rechtigungsgebühr nach den Tarifstellen gemäß 
1.1.1 und 1.2.1 sowie für Verlängerungszeiträu-
me, die weniger als ganze Jahre umfassen, für 
jeden abgeschlossenen Monat ein Zwölftel der 
jährlichen Grabberechtigungsgebühr nach den 
Tarifstellen gemäß 1.1.1 und 1.2.1 erhoben.3

2.	 Friedhofsunterhaltungsgebühr	 35,00 €
	 (je Jahr und je Grabstelle, für die ein  

Nutzungsrecht besteht)

3.	 Nutzung Friedhofskapelle /  
Trauerhalle4	 155,00 €

4.	 Verwaltungsgebühren

4.1	 Zulassung von Gewerbetreibenden 
(Steinmetze, Bestatter, Gartenbaubetriebe, 
Fotografen)

4.1.1	 Zulassung von Gewerbetreibenden  
einmalig / für 1 Jahr	 35,00 €

4.1.2	 Zulassung von Gewerbetreibenden  
für 3 Jahre 	 50,00 €

4.1.3	 Ablehnung / Rücknahme / Widerruf 	 30,00 €
	 einer Zulassung (auch Widerruf einer Zulassung 

für Rednerinnen und Redner gemäß § 19 Absatz 
3 Satz 4 FriedhG); pro Vorgang 

4.2	 Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung /	 65,00 € 
Umbettung; pro Vorgang

(3)	 Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Ge-
bührenpositionen wird zusätzlich die gesetzliche Um-
satzsteuer erhoben und separat im Gebührenbescheid 
ausgewiesen. Leistungen, die der Umsatzsteuer unter-
liegen, sind entsprechend gekennzeichnet (*zzgl. der 
gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils gültigen Fas-
sung, 19% Stand 2021).

§ 3 
Gewerbliche Leistungen

Für nicht in dieser Gebührenordnung aufgeführte Leistun-
gen gewerblicher Art (z. B. Gießen, Sauberhalten, Bepflan-
zung, gärtnerische Arbeit) richtet sich das Entgelt nach 
einer besonderen Entgeltordnung bzw. dem Angebot der 
Friedhofsverwaltung.

§ 4 
Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ih-
rer Veröffentlichung, jedoch nicht vor dem 1. Januar 2024 
in Kraft. Gleichzeitig tritt außer Kraft die Gebührensatzung 
vom 21.02.2008. Maßgebend für die Anwendung ist der 
Tag der Zusage der Leistung.

Prettin, den 28.11.2023

Friedhofsträger	

Mitglied des Gemeindekirchenrates
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Genehmigungsvermerke

1. Kreiskirchenamt

Wittenberg, den 08.12.2023

Amtsleiterin/Amtsleiter

Ausfertigung:

Die vom Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Prettin am 
28.11.2023 beschlossene Friedhofsgebührensatzung für 
die Friedhöfe in Hohndorf, Labrun und Prettin wurde dem 
Kreiskirchenamt Wittenberg als zuständige Aufsichtsbe-
hörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde hat am 08.12.2023 
unter dem Aktenzeichen 16/2023 vorstehend genannter 
Ordnung die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.

Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung des 
Kirchspiels Prettin wird hiermit ausgefertigt und öffentlich 
bekannt gemacht.

Wittenberg, den 08.12.2023

Amtsleiterin/Amtsleiter

1	 Der Friedhofsträger kann, muss aber nicht vom Gesetz abwei-
chende Ruhefristen festlegen, § 21 Absatz 3 FriedhG. Werden 
abweichende Ruhefristen beschlossen, bitte entsprechend an-
passen.

2	 Gemäß § 29 Abs. 1 Satz 4 FriedhG dürfen je Erdwahlgrabstelle 
bis zu 2 Urnen bestattet werden, soweit eine Störung der Toten-
ruhe bereits Bestatteter ausgeschlossen ist. Der Friedhofsträ-
ger kann die Anzahl der Urnen auf eine Urne beschränken.

3	 Die Regelung kann teilweise entfallen, wenn für Verlänge-
rungszeiträume, die weniger als ein ganzes abgeschlossenes 
Jahr umfassen, Gebühren nicht erhoben werden sollen.

4	 Sollten Friedhofskapellen oder Feierhallen auf einem Friedhof vor-
handen sein, können dort gemäß § 19 Absatz 1 Satz 1 FriedhG dem 
Charakter eines kirchlichen Friedhofs entsprechend, Särge und 
Urnen zur kirchlichen Bestattung, zur nichtkirchlichen Bestat-
tungsfeier oder zur stillen Abschiednahme aufgebahrt werden. 
Die Tarifstelle kann folgende Leistungen umfassen: Ausschmü-
ckung mit Pflanzendekoration und Kerzen, Bereitstellung des Mu-
sikinstrumentes (insbesondere Orgel oder Harmonium) oder der 
Musikübertragungsgeräte; Heizung und Reinigung. Wenn auf 
dem Friedhof kein für Bestattungsfeiern geeigneter Raum vorhan-
den ist, können entsprechend § 19 Abs. S FriedhG Friedhofsträger 
die Kirchengebäude neben kirchlichen auch für nichtkirchliche 
Bestattungsfeiern zur Verfügung stellen. Die Gebühren fallen in 
diesen Fällen für die Nutzung des Kirchengebäudes an.

Auszug aus dem Protokollbuch 
des Kirchspiels Prettin

Prettin, den 28.11.2023

Zu der heutigen Sitzung des Gemeindekirchenrates sind 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung auf schriftliche Ein-
ladung folgende Personen erschienen: Frau Erxlebe, Vor-
sitzende; Frau Heinisch, stellv. Vorsitzende; Frau Domrös, 
Älteste; Herr Mikosch, Ältester; Frau Hendgen, Pfarrerin. 
Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen. Die or-
dentliche Mitgliederzahl beträgt 5 Mitglieder, anwesend 
sind 5 Mitglieder. Die Sitzung ist beschlussfähig.

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung mit Schriftwort und 
Gebet. Es wird folgendes verhandelt und beschlossen:

Das Kirchspiel Prettin ist Träger der Friedhöfe in Hohndorf, 
Labrun und Prettin.

Zur Regelung der Friedhofsverhältnisse nach Inkrafttre-
ten des Friedhofsgesetzes der EKM werden folgende Be-
schlüsse gefasst:

1.	 Aufhebung der Alten Friedhofssatzung

	 Die Friedhofssatzung vom 21. Februar 2008 wird zum 
Datum der Veröffentlichung dieses Beschlusses aufge-
hoben; ab diesem Datum gelten die Vorschriften des 
Kirchengesetzes über die evangelischen Friedhöfe in 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Fried-
hofsgesetz – FriedhG) vom 20. November 2020 ABl. S. 
228 – 242 für die Friedhöfe in Hohndorf, Labrun und 
Prettin unmittelbar.

2.	 Öffnungszeiten des Friedhofs

	 Die Friedhöfe sind in der Zeit von Sonnenaufgang bis Son-
nenuntergang geöffnet. Die Öffnungszeiten werden durch 
Aushang an den Friedhofseingängen bekannt gegeben.

3.	 Zeit für die Durchführungen von Bestattungen

	 Die Durchführungen von Bestattungen ist an Werkta-
gen in der Zeit von 09 bis 16 Uhr möglich. Sie ist mindes-
tens drei Werktage vorher mit der Friedhofsverwaltung 
abzustimmen.

4.	 Gebührensatzung

	 Für die Friedhöfe wird diesem Beschluss vorangehende 
Friedhofsgebührensatzung erlassen.

Abstimmung: einstimmig so beschlossen

vorgelesen:	 genehmigt:	 unterschrieben: 
gez. Erxlebe	 gez. Heinisch	 gez. Domrös

Die Übereinstimmung mit dem Ergebnis 
des Umlaufbeschlusses wird beglaubigt.

Prettin, den 30.11.2023

Auszug aus dem Protokollbuch 
des Kirchspiels Prettin

Prettin, den 28.11 .2023

Zu der heutigen Sitzung des Gemeindekirchenrates sind un-
ter Bekanntgabe der Tagesordnung auf schriftliche – münd-
liche – Einladung die folgende Personen erschienen: Frau 
Erxlebe, Vorsitzende; Frau Domrös, Mitglied; Frau Heinisch, 
Mitglied; Herr Mikosch, Stellvertreter; Pfrin. Hendgen. 

Die ordentliche Mitgliederzahl beträgt für das Kirchspiel 
Prettin 5 Mitglieder, davon anwesend sind 5 Mitglieder zur 
heutigen Sitzung. Die Sitzung ist beschlussfähig und wird 
mit Gebet und Schriftwort eröffnet.

Es wird folgendes verhandelt und beschlossen:

Kalkulation und Gebührensatzung Friedhöfe  
Prettin, Hohndorf, Labrun

Der GKR beschließt die Kalkulation sowie die Friedhofsge-
bührensatzung und die Muss-Beschlüsse.

Abstimmung: einstimmig so beschlossen

vorgelesen:	 genehmigt:	 unterschrieben: 
gez. Erxlebe	 gez. Heinisch	 gez. Domrös

Die Übereinstimmung dieses Auszuges 
mit dem Protokollbuch wird beglaubigt.

Prettin, den 30.11.2023
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Das Jahr 2023 im  
Kultur- und Sozialausschuss
Der Kultur- und Sozialausschuss gehört zu den beraten-
den Ausschüssen der Stadt Annaburg (§§ 6,8 Hauptsatz 
der Stadt Annaburg) und leistet, wie alle Ausschüsse, eine 
wichtige Vorarbeit für den Stadtrat im Bereich Kultur und 
Soziales. Hierzu gehören vielseitige Themen, wie u. a. Bil-
dung, Kindergärten, Sportstätten. Alle betreffen das Mitei-
nanderleben im Stadtgebiet und somit direkt die Bürgerin-
nen und Bürger in jedem Alter. 

So war es für die vier Stadträte und drei sachkundigen Bür-
ger sehr erfreulich, dass das Förderproramm „DigitalPakt“ 
zur Digitalisierung an den Schulen im Jahr 2023 fortgesetzt 
und so ein wichtiger Schritt in Richtung digitales Lernen 
umgesetzt werden konnte. 

Intensiv setzte sich der Ausschuss auch mit dem Thema 
Dorfgemeinschaftshäuser auseinander. Durch das Förder-
programm LEADER war es der Stadt zum Beispiel möglich 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Naundorf behinderten-

gerecht umzubauen. Neben derartigen Fördermaßnahmen 
ist auch eine dauerhafte Lösung für die Bewirtschaftung 
der Dorfgemeinschaftshäuser ein ständiges Arbeitsfeld für 
die Mitglieder, welches auch im Jahr 2024 die Ausschuss-
arbeit begleiten wird. 

Wie bekannt ist, sind die finanziellen Mittel unserer Stadt 
sehr stark eingeschränkt, sodass die Zusammenarbeit mit 
Vereinen zum Akquirieren von Fördermitteln einen immer 
größeren Stellenwert einnimmt. Im Bereich der Spielplätze 
können aufgrund vieler gesetzlicher Vorschriften aktuell 
nur die notwendigsten Unterhaltungs- und Reparaturmaß-
nahmen finanziell von der Stadt gestemmt werden. Des-
halb erfreut es nicht nur den Kultur- und Sozialausschuss, 
wenn Vereine mit Fördermitteln komplette Spielplätze er-
richten und Spielgeräte anschaffen.  

Fortgesetzt wurde die enge Zusammenarbeit mit den Ver-
einen auch im Jahr 2023 im Bereich der Bibliotheken und 
Museen, die erfreulicherweise auch alle erhalten werden 
konnten. Um dies auch in Zukunft zu ermöglichen, beschäf-
tigen sich die Ausschussmitglieder mit den Vereinen vor 

Stellenausschreibung
Die Stadt Annaburg sucht für die Kinderta-
gesstätten der Stadt Annaburg zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d).

Die Stadt Annaburg hat 2 Kindertagesstätten, in denen 
Kinder im Alter von 0 Jahren bis zur Versetzung in den 7. 
Schuljahrgang betreut und gefördert werden. Es handelt 
sich um eine für ein Jahr befristete Stelle mit einer durch-
schnittlichen Wochenarbeitszeit von 30 Stunden. Die Ver-
gütung erfolgt nach dem Tarifvertrag Öffentlicher Dienst 
(TVöD-V).

Folgende wesentliche Tätigkeiten sind auszuführen:

•	 Sozialpädagogische Bildung, Erziehung und Förderung 
von Kindern im Sinne einer familienergänzenden 
Betreuung unter Berücksichtigung der 
altersspezifischen Besonderheiten und individuellen 
Entwicklungen

•	 Unterstützung bei der Herausbildung sozialer 
Verhaltensweisen durch Schaffung von Bildungs-, 
Erfahrungs- und Erlebnisräumen sowie Erziehung 
durch Toleranz

•	 Planung der pädagogischen Arbeit sowie Reflektion 
von kindlichen Bildungs- und Entwicklungsprozessen

•	 Analyse und Dokumentation der Entwicklungsstände
•	 Vorbereitung und Durchführung von 

Entwicklungsgesprächen, Elternabenden  
und Veranstaltungen

•	 Vorrangig erfolgt der Einsatz zur Unterstützung 
unserer Mitarbeiterteams als Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung

Persönliche Anforderungen:

•	 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung 
als pädagogische Fachkraft im Sinne des § 21 Abs. 3 
KiFöG LSA

•	 Sie arbeiten selbstständig und besitzen eine hohe 
Sozialkompetenz

•	 Sie haben sehr gute kommunikative Fähigkeiten, ein 
ausgeprägtes Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
den verschiedenen Anspruchsgruppen und verfügen 
über interkulturelle Sensibilität

•	 Sie besitzen ein hohes Maß an Flexibilität, Engagement 

und Einsatzbereitschaft sowie ausgeprägte 
Teamfähigkeit bei der Gestaltung des pädagogischen 
und organisatorischen Prozesses

•	 Idealerweise besitzen Sie Kenntnisse zum 
Bildungsprogramm „Bildung: elementar – Bildung  
von Anfang an“ des Landes Sachsen-Anhalt

•	 Arbeitsorte sind Annaburg und Groß Naundorf

Im Falle einer Einstellung benötigen wir von Ihnen 
folgende Nachweise:

•	 Eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in oder eine andere nach  
§ 21 Abs.3 KiföG anerkannte Ausbildung

•	 Erweitertes Führungszeugnis gem. § 30a (1) Nr. 2a 
Bundeszentralregistergesetz (BZRG)

•	 Gesundheitsausweis und Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Impfnachweis nach § 20 Abs. 9 IfSG n.F. 

(Masernschutzimpfung)

Was wir bieten:

•	 Vergütung in der Entgeltgruppe S8a des  
Tarifvertrages für den öffentlichen Sozial- und 
Erziehungsdienst (TVöD-SuE)

•	 Tarifgemäß erfolgt die Zahlung einer zusätzlichen 
Altersvorsorge (ZVK)

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in 
weiblicher, männlicher und divers geschlechtlicher Form.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns 
bitte Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 19.01.2024 

per E-Mail an:	 stadt@annaburg.de

oder postalisch an:	 Stadt Annaburg 
Stellenausschreibung Erzieher 
Torgauer Straße 52 
06925 Annaburg

Kosten im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfah-
ren können nicht erstattet werden. Für die Rücksendung 
von postalisch eingehenden Bewerbungsunterlagen legen 
Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. 
Sechs Monate nach Beendigung des Auswahlverfahrens 
erfolgt die Vernichtung bzw. Löschung der Unterlagen.
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ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN

Ort mit der Erarbeitung eines Museumskonzeptes, um für 
das touristische und geschichtliche Leben im Stadtgebiet 
Annaburg in Zukunft Fördermittel beantragen zu können. 

Welches Museum wird welches Thema der Geschichte 
darstellen? Wie ist die Umsetzung möglich? Wer betreut 
die Museen? All das sind Fragen, welche bei dem Thema 
bedacht werden.

Trotz all dieser (finanziellen) Herausforderungen, die nicht 
alle Maßnahmen umsetzbar machen, konnten auch in 2023 
die Ortschaftsmittel für alle Ortschaften in voller Höhe, an 
den jeweiligen Ortschaftsrat zur Verfügung gestellt wer-
den. Für welchen Zweck diese Mittel eingesetzt werden, 
entscheiden die Ortschaftsräte nach eigenem Ermessen. 

Diese vielseitigen Themen verdeutlichen, dass der Kultur- 
und Sozialausschuss ein komplexer Fachausschuss ist, bei 
dem keine grundsätzlichen Spezialbefähigungen notwen-
dig sind, um engagiert zu sein, sondern ein Ausschuss bei 
dem die Mitglieder mit Herz und Empathie als Bürgerinnen 
und Bürger Politik für Bürgerinnen und Bürger machen. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei allen Aus-
schussmitgliedern für die vertrauensvolle, gute und kons
truktive Zusammenarbeit bedanken und wünsche uns für 
die Arbeit im Kultur- und Sozialausschuss für das neue 
Jahr 2024 weiterhin so viele gute Ideen und Ansätze.  

Sophie Hefter
Vorsitzende Kultur- und Sozialausschuss

Schießwarnungen Nr. 03/24; 04/24; 05/24; 06/24; 07/24 
für den „Militärischen Sicherheitsbereich 

Annaburger Heide“ (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet, wird 

an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt.

Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 15.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Di	 16.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Mi	 17.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Do	 18.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Fr	 19.01.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Sa	 20.01.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
So	 21.01.2024 	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mo	 22.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Di	 23.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Mi	 24.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Do	 25.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Fr	 26.01.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Sa	 27.01.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
So	 28.01.2024 	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Mo	 29.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Di	 30.01.2024	 07.00 – 22.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Mi	 31.01.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Do	 01.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Fr	 02.02.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Sa	 03.02.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
So	 04.02.2024 	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mo	 05.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Di	 06.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Mi	 07.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Do	 08.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Fr	 09.02.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Sa	 10.02.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
So	 11.02.2024 	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mo	 12.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Di	 13.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Mi	 14.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Do	 15.02.2024	 07.00 – 17.00 Uhr	 A/StOÜbPL	
Fr	 16.02.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Sa	 17.02.2024	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
So	 18.02.2024 	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung	

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot. 
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch Schilder 

und Schranken gesondert gekennzeichnet.
	 Im weiteren ist es verboten:

–	 den MSB AH unbefugt zu Betreten;
–	 widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
–	 das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen

	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schönewalde/Holzdorf 
sofort zu melden.

3)	 Übende Truppenteile und Inhaber von Be-
rechtigungsausweisen/Sonderausweisen, 
dürfen den MSB AH nur nach vorheriger 
Einweisung und Belehrung durch berech-
tigtes Personal, betreten bzw. befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vor-
rang zu gewähren, gegebenenfalls ist an-
zuhalten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei 
unbeleuchteten und getarnten Fahrzeugen 
der übende Truppen im MSB AH.

Erreichbarkeit Unterstützungspersonal:  
03 53 89/86-30 502

Im Auftrag 
Im Original gezeichnet! 
Reihs 
StFw und FwStOAngel

ANZEIGENANNAHME 
FÜR DAS AMTSBLATT 

DER STADT ANNABURG

IN ANNABURG 
Fr. Lehnert  |  Fr. Ackermann

Torgauer Str. 56 (Bestattungsinstitut Korschat)
Telefon: 03 53 85 / 2 02 23

Annaburger Straße 2
06917 Jessen (Elster)
Tel. 0 35 37 / 26 40 23
info@druckerei-eea.de

Karten  für 
jeden Anlass

Einladungen zur Hochzeit, 
zum Geburtstag, ...

Glückwunsch- & Trauerkarten

Mediendesign 

Offset- und

Digitaldruck
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Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. und ab dem 100. Lebensjahr jeden 
Geburtstag begehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse 
besteht, melden Sie sich bitte im Meldeamt der Stadt Annaburg, bei Frau Jauch 
unter 03 53 85/7 02 37.

Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Stadt Annaburg 

und ihren Ortsteilen zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen  
und noch viele schöne Jahre im Kreis Ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 

11. Januar 2024 bis 10. Februar 2024 begehen:

ANNABURG
17.01.	 Ingrid Koch	 80 Jahre
30.01.	 Gerda Utraczik	 70 Jahre
02.02.	 Elke Czakainski	 80 Jahre
03.02.	 Lothar Schenk	 70 Jahre
07.02.	 Frank Ackermann	 70 Jahre

PRETTIN
15.01.	 Dieter Schmidt	 80 Jahre
27.01.	 Ingrid Blüthgen	 75 Jahre
28.01.	 Sybille Fritsche	 70 Jahre
28.01.	 Hannelore Taesch	 70 Jahre
30.01.	 Heidrun Thomas	 75 Jahre
05.02.	 Monika Neumann	 75 Jahre
06.02.	Bernt Müller	 70 Jahre

HOHNDORF
01.02.	 Roswitha Dressel	 70 Jahre
06.02.	Wolfgang Nachbar	 70 Jahre

AXIEN
05.02.	 Rita Helwig	 80 Jahre

05.02.	 Inge Kaje	 70 Jahre

PLOSSIG
28.01.	 Karl-Heinz Knöffel	 85 Jahre

LÖBEN 
31.01.	 Thomas Kurt Wittich	 75 Jahre

MEUSELKO
07.02.	 Rolf Schirrwagen	 70 Jahre

PURZIEN
02.02.	 Thea Ilchmann	 75 Jahre

BETHAU
01.02.	 Helmut Günther	 90 Jahre

KOLONIE
05.02.	 Bernd Wüller	 75 Jahre

WAS? WANN? WO?

Termine in unseren  
Kirchengemeinden

11.01.	 12.00 Uhr	 Prettin 
Mittagsandacht

18.01.	 12.00 Uhr	 Prettin 
Mittagsandacht

21.01.	 10.30 Uhr	 Prettin 
Regionalgottes-
dienst

25.01.	 12.00 Uhr	 Prettin 
Mittagsandacht

01.02.	 12.00 Uhr	 Prettin 
Mittagsandacht

02.02.	 19.00 Uhr	 Prettin 
Wort & Musik

04.02.	 09.00 Uhr	 Bethau 
Gottesdienst

		  Lebien 
Gottesdienst

06.02.	 10.30 Uhr	 Axien 
Abschluss 
Lebendiger  
Advents
kalender und  
Versteigerung

08.02.	 12.00 Uhr	 Prettin 
Mittagsandacht

10.02.	 12.00 Uhr	 Axien  
Taizé

Projektchor  
„Neues entdecken“

aus Anlass des  
Weltgebetstages 2024 

vom 15.01. – 04.03.2024  
(außer 05.02.2024)

Herzliche Einladung an alle, die 
Lust zum Singen haben – Frau-
en wie Männer – und die für ihre 
(alternde) Stimme ein Fitness-
programm suchen! Kirchenzuge-
hörigkeit unwichtig! :-)

Höhepunkt des Projektchores: 
Regionalgottesdienst zum Welt-
gebetstag am Sonntag, dem 
03.03.2024, um 14.30 Uhr in Groß 
Naundorf, Kirche mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken. 

Schlusspunkt des Projektes:
Geselliger Ausklang, Büfett zum 
Teilen am Montag, dem 04.03.2024, 
um 19.00 Uhr. 

Geprobt wird montags von 19.00 –  
20.30 Uhr in Prettin, Diakonat, 
Hohe Straße 19.

Leitung: Kantorin Eva-Maria Glüer 
Telefon: 03 53 86/2 24 99

Es bleibt die Liebe und die Erinnerung.  
Ruh in Frieden und hab Dank.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meinem lieben Mann, unserem 
herzensguten Vater, Opa und Uropa

Jürgen Adam
* 14.03.1940      † 06.12.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre aufrichtige Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Nadine Lehnert und ihrem Team vom 
Bestattungsinstitut Korschat, Kathrin Käbe für die schönen Blumen 
sowie dem Fährhaus Prettin.

	 In stiller Trauer 
	 Christine Adam 
Prettin, im Dezember 2023 	 im Namen aller Angehörigen
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Stimme und Atem
Der Kurs richtet sich an alle Men-
schen in Sprechberufen, aber 
auch an Lektoren, Prädikaten, 
Kirchenführer, Chorsänger und 
andere stimminteressierte Laien, die sich gerne einen schönen Stimmklang er-
halten bzw. diesen (wieder) erlernen möchten.

Beim Sprechen und Singen ist der ganze Körper aktiv, nicht nur der Kehlkopf. 
Wenn die Atmung effizient ist, wird die Stimme entlastet. Gezielte Arbeit an 
den Artikulatoren (Zunge, Kiefer, Lippen) eröffnet immense Möglichkeiten der 
Kontrolle von Stimmklang, Textverständlichkeit und sogar Lautstärke. 

Verständliches Sprechen in der Kirche oder vor Publikum ist für viele ein Problem 
– das soll mit diesem Kurs verbessert werden. Voraussetzung für das Erreichen 
dieses Zieles ist natürlich das eigenständige Trainieren der Stimme zu Hause.

Alle drei Kurse bauen inhaltlich aufeinander auf – Voranmeldung erforderlich 
bis zum 08.01.2024.

Termine:	 Samstag, 13. Januar 2024, 17. Februar 2024 und 16. März 2024  
jeweils von 10.00 – 11.30 Uhr

Ort:	 Haus der Generationen „Ludwig Hosch“  
Wittenberger Straße 37, 06917 Jessen (Elster)

Gesamtkosten:	 60,- €

Anmeldung / 	 Kantorin Eva-Maria Glüer, 
Kursleitung: 	 Telefon: 03 53 86/2 24 99 

E-Mail: eglueer@web.de

Apothekennotdienst
Januar / Februar 2024

Fr., 12.01.2024

Schloß-Apotheke, Annaburg 
Markt 23 
Tel. 03 53 85/2 02 19

Do., 18.01.2024

Spitzweg-Apotheke, Jessen 
Lange Straße 1 
Tel. 0 35 37/21 22 20

Mo., 22.01.2024

Blumen-Apotheke, Jessen 
Geschwister-Scholl-Straße 2a 
Tel. 0 35 37/21 22 26

Mi., 24.01.2024

Löwen-Apotheke, Prettin  
Bahnhofstraße 2 
Tel.: 03 53 86/2 23 14

Mi., 31.01.2024

Spitzweg-Apotheke, Jessen 
Lange Straße 1 
Tel. 0 35 37/21 22 20

Mo., 05.02.2024

Schloß-Apotheke, Annaburg 
Markt 23 
Tel. 03 53 85/2 02 19

Sa., 17.02.2024

Löwen-Apotheke, Prettin  
Bahnhofstraße 2 
Tel.: 03 53 86/2 23 14

VERKAUFE
einen neuwertigen Rollator  

mit Rückengurt und Korb 
zum Preis von 80,- €

Bei Interesse: 

0176 / 78 35 44 28

Du bist in unseren Herzen, 
in unseren Gedanken, 
in unserer Mitte, 
ein Teil von uns für immer.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die 
sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
aufrichtige Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt den 
Schwestern vom Pflegeheim Annaburg 
Haus I, Kathrin Käbe für die schönen 
Blumen, Nadine Lehnert und ihrem Team 
vom Bestattungsinstitut Korschat für den 
hilfreichen Beistand sowie dem Porzellan 
Café.

In stiller Trauer 
Sohn Bernd Geissler und Familie 
Tochter Doris Ullmann und Familie 
im Namen aller Angehörigen

Annaburg, Jessen, im Dezember 2023

Herbert 
Geissler

* 03.08.1928 
† 03.12.2023

Annaburger Straße 2
06917 Jessen

Telefon: 0 35 37/26 40 23
Telefax: 0 35 37/26 40 66

E-Mail: info@druckerei-eea.de

www.druckerei-eea.de

Bergweg 1
06917 Jessen (E.)
Tel.: 0 35 37 / 21 46 02
www.blum-jessen.de

NEUE 
TAPETEN
KOLLEKTIONEN 

EINGETROFFEN
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Weihnachtssplitter und Neujahrswünsche
Tierschutz

Bereits im Oktober wurde in den Klassen unserer Grundschule im Rahmen des Ethik
unterrichtes über den Welttierschutztag gesprochen. Der Welttierschutztag ist ein 
internationaler Aktionstag für den Tierschutz, der am 4. Oktober begangen wird. Vom 
12. bis 17. Mai 1929 war Wien zum dritten Mal Austragungsort des Internationalen 
Tierschutzkongresses. Der 
Kongress verabschiedete 
unter anderem in seinem 
Punkteplan – Punkt 23, wel-
cher die Einführung eines 
Welttierschutztages vor-
sah. Auch in diesem Jahr 
wurde für die Schülerinnen 
und Schüler unserer Grund-
schule ein Aktionstag da
raus, welchem natürlich ein 
inhaltlicher vorbereitender 
Unterricht im Fach Ethik vo-
raus ging.  Schnell wurde al-
len klar, welche Bedeutung 
ein Tierheim in unserer 
Lebenswelt einnimmt und, 
dass ein Tier nicht unter 
den Weihnachtsbaum ge-
hört! Eine große Anzahl von Tierfutter, Decken, Körbchen und Spielzeug wurde mit 
Stolz am Mittwoch, dem 13.12.2023 der Chefin des Tierheimes in Wittenberg überge-
ben. Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung im Elternhaus!

Kinderhospiz

Wünsche und Geschenke sind für Kinder immer etwas ganz Besonderes. Zur Weih-
nachtszeit gehören Geschenke fast selbstverständlich dazu, aber nicht überall auf 
der Welt wird diese Selbstverständlichkeit so erlebt, wie wir es tun können. Wün-
sche haben für ein erkranktes Kind jedoch einen ganz anderen Stellenwert, denn 
bei einer lebensbedrohlichen Erkrankung wird ein sehnlicher Wunsch vielleicht ein 
letzter sein.

Der Aufruf des Kinder- und Jugendhospiz 
Tambach-Dietharz „Gemeinsam stark! 
Jetzt Schule mit Herz 2023 werden!“ 
erreichte uns bereits im September und  
wurde im Elternrat besprochen. Mit dem 
jährlichen Auftritt der Grundschule in der 
Kirche zur Eröffnung des Weihnachts-
marktes in Prettin konnte diese Aktion 
ertragreich verknüpft werden. Aus der 
Sammelaktion gingen an diesem Nach-
mittag 322 € hervor, welche noch auf  
400 € aufgestockt werden konnten.

Wir bedanken uns bei allen, die diese 
Aktion unterstützt haben!

Neujahrsgrüße

Wir bedanken uns bei allen Förderern 
unserer Grundschule recht herzlich für 
die verlässliche Unterstützung, wo-
durch auch oft Wünsche unserer Kinder 
an der Grundschule Prettin in Erfüllung 
gehen konnten!

Wir wünschen unseren Kindern, Wir wünschen unseren Kindern, 
Eltern und Lesern dieser Zeilen Eltern und Lesern dieser Zeilen 
für das Jahr 2024 Gesundheit, für das Jahr 2024 Gesundheit, 
Zuversicht und Hoffnung auf Zuversicht und Hoffnung auf 
eine friedliche Zeit!eine friedliche Zeit!
Mit den besten Wünschen 
S. Ebermann  
als Schulleiterin & dem Team  
der Grundschule Prettin

ANZEIGENANNAHME 
FÜR DAS AMTSBLATT 

DER STADT ANNABURG

IN PRETTIN 
Anjas Allerley
Lindenstr. 47

Telefon: 0157/53 67 02 55

Annaburger Straße 2
06917 Jessen (Elster)
Tel. 0 35 37 / 26 40 23
info@druckerei-eea.de

Du wünscht dir schöne Haut und möchtest dich 
von Unreinheiten, öliger oder trockener Haut 
und erst recht von Falten verabschieden?

Dann bist du bei mir genau richtig!

Madlen Simon | Tel.: 0174/4 62 51 81

Deine selbstständige Verkaufsdirekt� in 
mit Mary Kay 
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Fantastisches Musical „UFO – Kein Wunsch ist schnuppe“  
begeistert Besucher in Annaburg
Am 25. November 2023 öffnete die Turnhalle in Annaburg ihre Tore für ein außer-
gewöhnliches Ereignis – das gemeinsame Projekt der Theatergruppe „Hau Ruck“ 
der Sekundarschule Annaburg und den Tanzmäusen sowie Tanzteens der Kinder- 
und Jugendtanzgruppe LSG Lebien e. V. Die Aufführung des Musicals „UFO – Kein 
Wunsch ist schnuppe“ lockte pro Veranstaltung etwa 150 Gäste an.

Die mitreißende Geschich-
te des Musicals wurde von 
neun galaktischen Tänzen 
umrahmt, in denen die Mäd-
chen in ihren fantastischen 
Kostümen strahlten und 
das Publikum verzauberten. 
Doch nicht nur die Darbie-
tungen auf der Bühne wa-
ren spektakulär – auch die 
Bühnengestaltung selbst 
beeindruckte: Zahlreiche 
Planeten, ein leuchtendes UFO und sogar eine beleuchtete Rakete wurden von den 
Familien der Tanzmäuse hergestellt, wodurch eine eindrucksvolle Kulisse entstand.

Mario Schandert von Showconzept 
übernahm die technische Ausstattung 
mit einer beeindruckenden Video-
leinwand und dem Bühnenbau. Seine 
über 15-jährige Unterstützung bei der 
Umsetzung solcher Projekte wurde da-
bei besonders hervorgehoben und ge-
schätzt.

Der Erfolg dieses Projekts war auch 
durch die großzügige Unterstützung 
der Sponsoren möglich. Die Organisa-
toren möchten sich daher herzlich bei 
allen Sponsoren bedanken, ohne die ein 
solches Vorhaben nicht realisierbar ge-
wesen wäre.

Die positiven Feedbacks der Zuschauer 
ließen die Tanzgruppen strahlen und 
motivieren sie für kommende Vorhaben 
im Jahr 2024. Astrid und Yvett Neubau-
er, die maßgeblich an der Organisation 
beteiligt waren, äußerten ihren Stolz 
über das Erreichte und wünschen allen 
Beteiligten – von den talentierten Tän-
zern über deren Familien bis hin zu den 
unterstützenden Fans und Sponsoren – 
einen gesunden und erfolgreichen Start 
ins neue Jahr.

Diese erfolgreiche und begeisternde 
Aufführung zeigt, wie Engagement, 
Kreativität und Unterstützung eine Ge-
meinschaft zusammenbringen können, 
um kulturelle Erlebnisse zu schaffen, 
die lange in Erinnerung bleiben.

Inhaber S. Regent
Bergweg 3

06917 Jessen

 Krankenfahrten für alle Kassen
 Fahrten zur Bestrahlung, 

Dialyse und Chemotherapie
 Kleinbus bis 8 Personen
 Schülerfahrten
 Flughafentransfer
 Rollstuhlfahrten

Mit uns kommen SieMit uns kommen Sie
sicher ans Ziel!sicher ans Ziel!
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Forstbetriebsgemeinschaft 
„Haidchen“ Purzien

EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung  

der Forstbetriebsgemeinschaft 
„Haidchen“ Purzien

am Freitag, dem 09.02.2024, 
um 18.00 Uhr 

im Bürgerzentrum in Purzien.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Rechenschaftsbericht  

des Vorstandes
3.	 Bericht des Kassenwartes
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahl des Kassenwartes
7.	 Aufnahme von neuen  

Mitgliedern
8.	 Bericht der Revierförsterin
9.	 Verschiedenes und Anfragen

Wichtiger Hinweis: Die Mitglie-
derversammlung ist entsprechend 
§ 5 Absatz 4 der Satzung der Forst-
betriebsgemeinschaft unabhängig 
von der Zahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig.

Arne Wachsmann
Vorsitzender FBG

BSV Annaburg 1890 e. V. 

Zu Neujahr von Wilhelm Busch
Will das Glück nach seinem Sinn dir was Gutes schenken, 
sage Dank und nimm es hin ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt, doch vor allen Dingen: 
Das worum du dich bemühst, möge dir gelingen.

In diesem Sinne wünschen wir den Lesern dieses Amtsblattes und unseren 
Mitgliedern alles Gute für das Jahr 2024.

Nachdem wir das Jahr am 30.12.2023 zünftig beim „Klötzchenschießen“ verab-
schiedet haben, warten in diesem Jahr wieder neue Herausforderungen. 

Gleich am 20./21.01.2024 findet in Wittenberg die Kreismeisterschaft in den 
Druckluftdisziplinen statt.

Am 17.02.2024 werden wir 15.00 Uhr in unserem Vereinsheim unsere Jahres-
hauptversammlung durchführen. Hierzu möchte ich alle Mitglieder und bei Mit-
gliedern unter 16 Jahren auch die Eltern einladen. 

Vorgesehen ist folgende Tagesordnung:

1.	 Belehrung zum laufenden  
Sportjahr – Karin Pollex

2.	 Begrüßung, Feststellung  
der ordnungsgemäßen Ladung  
und der Beschlussfähigkeit –  
Karin Pollex

3.	 Bekanntgabe der Tagesordnung – 
Karin Pollex

4.	 Abstimmung zur Tagesordnung – 
Karin Pollex

5.	 Tätigkeitsbericht 2023 –  
Karin Pollex

6.	 Bericht der Schatzmeisterin –  
Tina Thäle-Juraschek

7.	 Bericht der Kassenprüfer –  
Ralf Kuban, Patrick Ermisch

8.	 Bericht des Sportleiters –  
René Matthias

9.	 Bericht zur Jugendarbeit/ 
Mitgliederentwicklung –  
Karin Pollex, Dietmar Hinz,  
Jan Buchholz

10.	 Entlastung des alten Vorstandes  
für das Jahr 2023

11.	 Anmerkungen der Mitglieder 
12.	 Schlusswort      

Da dies neben dem Schützenfest eine 
der wichtigsten Veranstaltungen im 
Jahr ist, die dazu dient Rechenschaft 
abzulegen und die Zukunft zu planen, 
hoffe ich auf rege Teilnahme.

Karin Pollex
Vorsitzende BSV Annaburg

 Grundpfl ege
 Behandlungspfl ege
 Pfl egevisite
 Betreuungs- und 
Entlastungsleistung

Häuslicher Pfl egedienst
An der alten Ziegelei 1
OT Axien · 06925 Annaburg
Tel.: 03 53 86/2 34 94
24h Bereitschaftsnummer: 0174/8 55 08 35

Tagespfl ege
An der Schule 2
OT Prettin · 06925 Annaburg
Tel.: 03 53 86/61 91 61
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.  08 – 16 Uhr

www.pfl egedienst-daeumichen.de

 Beratungs-
gespräche

 Haushaltshilfe
 Hausnotruf
 u. v. m.

Du hast in Deinem ganzen Leben,  
das Beste nur für uns gegeben. 
Für Dich galt Arbeit und Bescheidenheit, 
für jeden warst Du immer hilfsbereit. 
Wir danken Dir für Deine Müh‘,  
in unseren Herzen stirbst Du nie.

In liebevoller Erinnerung haben wir Abschied 
genommen von meinem lieben Mann, unserem 
Vater, Opa und Bruder

Helmut Proschwitz
* 02.03.1941            † 11.11.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und uns ihre 
aufrichtige Anteilnahme durch liebevoll gesagte und geschriebene Worte, stillen 
Händedruck und stumme Umarmungen entgegenbrachten.

Unser Dank gilt dem Redner Steffen Horn, Nadine Lehnert und ihrem Team für 
die würdevolle Begleitung sowie Kathrin Käbe für den schönen Blumenschmuck.

	 In stiller Trauer 
	 Ehefrau Regina 
	 Tochter Astrid und Familie 
	 Sohn Heiko und Familie 
Annaburg, im Dezember 2023	 Schwester Anita und Kinder
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Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

Robby Lehmann
* 23.02.1957          † 27.11.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme durch Worte und Zeilen, Händedruck 

oder stille Umarmung zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit  
uns Abschied nahmen.

Besonders danken wir der Trauerrednerin Bettina Modler für ihre  
tröstenden Worte und Nadine Lehnert vom Bestattungsinstitut Korschat  

für die professionelle und liebevolle Betreuung.

Wir werden dich nie vergessen.

Unsere Liebe bleibt für immer. 
Dein Sohn Danny, Isabel, Annabelle und Isabella 

Deine Tochter Daniela mit Lilli Charlott 
Deine liebe Christa mit Familie

Annaburg, Lebien, im Dezember 2023

Wir sind so lang gegangen, durch Glück und auch durch Leid. 
Was wir auch angefangen, wir waren stets zu zweit. 
Nun bist du fortgegangen, zurück bleib ich allein, 

jedoch in meinem Herzen wirst du stets bei mir sein.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meinem 
lieben Mann, meinem herzensguten Vati, Schwiegervater, Opa und Uropa

Walter Skorka
* 08.04.1930       † 14.12.2023

Wir sind tief berührt von der großen Anteilnahme, die wir erfahren durften und 
danken allen recht herzlich dafür.

Unser besonderer Dank gilt den Schwestern vom Pflegedienst des DRK Team 
Annaburg, dem Pflegeheim Haus I, der Gemeinschaftspraxis Wagner / Trabitz, 
Nadine Lehnert und ihrem Team vom 
Bestattungsinstitut Korschat, Kathrin´s 
Blumeneck sowie dem Gasthaus Dietze.

In stiller Trauer 
Ruth Skorka 
Tochter Sigrid Uthmann und Familie 
im Namen aller Angehörigen

Annaburg, im Dezember 2023
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UND AUCH WIR  
SIND WIEDER DABEI.

Treff: 08.45 Uhr  
am Kindergarten 

Start: ca. 09.00 Uhr

Ihr seid alle eingeladen 
mitzuzampern oder  

uns mit kleinen Gaben  
zu unterstützen.

Ab 19.00 Uhr laden wir 
alle recht herzlich zum 

LUMPENBALL  
in der Turnhalle ein.

Am Sonntag, dem 
18.02.2024, ab 15.00 Uhr  

laden wir zum 
KINDERFASCHING  

in der Turnhalle ein.

Ein Shuttlebus nach 
Kolonie fährt ab der 

Bushaltestelle Kolonie 
zum Start um 08.30 Uhr 

und zum Ende.

Ein Mutterherz ist größer als die Welt.

Ursula Leske
Danke sage ich allen, die sich in stiller Trauer 
mit mir verbunden fühlten, mit mir Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Danke sage ich auch dem Pflegeheim Haus 1 in Annaburg, dem 
Bestattungsinstitut Krüger, Herrn Krüger für die Abschiedsworte, 
dem Gemeinschaftshaus Prettin und Lorett's Blumenladen.

In liebevoller Erinnerung 
Sohn Andreas 
im Namen aller Angehörigen

Prettin, im Dezember 2023

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von meinem lieben Mann, unserem lieben Papa,  
Opa und Bruder

Willi Höhne
* 15.02.1948      † 18.12.2023

In stiller Trauer 
Deine Vera 
Deine Tochter Sandy mit Stephan, Leonie und Lukas 
Deine Tochter Anika mit Michael, Julian und Melina 
Dein Bruder Wolfgang mit Steffi

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,  
dem 27. Januar 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Lebien statt.
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Viel Glück,  
Gesundheit  

und alles Gute  
für 2024

… wünschen die Mitglieder des 
Heimatfestvereins Annaburg 

e. V. „1837“, verbunden mit 
herzlichem Dank an alle 

Unterstützer, Sponsoren und 
Helfer unseres Festes.

Wir sehen uns zum  
187. Schloss- und Heimatfest 

vom 12. Juni bis 16. Juni.
Stefan Schmidt 

VereinsvorsitzenderSozialstation des Wir e. V.

UNSERE ANGEBOTE

•	 Imbiss im Grünen: Frühstück, Mittagsangebot,  
Imbissangebot, Kaffee und selbst gebackener Kuchen  
Unser Wochentagsangebot: Dienstag – Schnitzeltag,  
Mittwoch – Kartoffeltag, Donnerstag – Suppentag 
Vorbestellungen unter 03 53 85/3 19 35 

•	 Kathrin’s BLUMENECK: Sträuße und Pflanzen für jeden Anlass, Themen
sträuße (z. B. Sternzeichen-, Gewürzsträuße), Präsente mit Produkten aus 
dem Kräutergarten des Wir e. V., Fleuroppartner, Lieferservice 
Telefonische Bestellungen unter 03 53 85/31 88 13

•	 Vermietung von Räumlichkeiten: für private Feiern;  
für kleinere Veranstaltungen

•	 Tafel: mittwochs von 13.00 bis 14.00 Uhr

•	 Begegnungsstätte, sozialer Möbelhof, Kopierservice, Wäschedienst- 
und Reinigungsleistungen, Reparatur- und Nähservice

Allen einen guten Start in das neue Jahr  Allen einen guten Start in das neue Jahr  
und für 2024 alles erdenklich Gute.und für 2024 alles erdenklich Gute.

Veranstaltungen im Januar 2024
Mi., 10.01.2024 · 10.00 Uhr	 Neujahrsempfang

Mi., 24.01.2024 · 18.00 Uhr 	 Acrylpouring-Workshop (Farbfließtechnik)  
Bitte anmelden – aber spontane Teilnahme ist 
auch möglich!

Wir e. V. – Landfrauen helfen sich selbst	 Öffnungszeiten
Am Gaswerk 6 · 06925 Annaburg	 Mo. – Fr. 08.00 – 17.00 Uhr 
Telefon: 03 53 85/3 19 35	 und nach Vereinbarung

Helau liebe Annaburger,  
es ist wieder soweit! 

Am 1. Februar 2024 
vormittags zieht die 

Grundschule lautstark und 
geschmückt durch  

die bekannten Straßenzüge 
und zempert. 

Über Ihre Spenden würden 
wir uns sehr freuen.

Danke sagt vorab 
Das Team der Grundschule 

Michael Stifel Annaburg

Die gute Pfl ege 

Häusliche Krankenpfl ege Petra Schulze

24 h Bereitschaftsnummer: 0172/3 55 74 33

www.krankenpfl ege-jessen.com

Siedlung 24 · 06917 Jessen
Telefon: 0 35 37/21 79 60

• Individuelle Beratungsgespräche
• Zusätzliche Betreuungs- und  

Entlastungsleistungen
• Hausnotruf • Pfl egeeinsätze
• Hilfe im Haushalt • Fußpfl ege u. v. m.

Tagespfl ege „Jessener Land“

Nordstraße 1 · 06917 Jessen (Elster) · Telefon: 0 35 37 / 21 23 22 · www.colorit-malerfachbetrieb.de

Klassische und exklusive Maler- & Tapezierarbeiten

Fassadendämmung & Fassadensanierung

Strukturputze für Innen und Außen
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NACHRUF
Wir nehmen Abschied von unserem  
langjährigen Feuerwehrkameraden

Günter Simon 
Kamerad Simon war über viele Jahre ein aktives Mitglied 

unserer Wehr.

Wir bedanken uns für sein Engagement und für die 
vielen Jahre, die wir mit ihm verbringen durften. Seine 
Hilfsbereitschaft wird uns stets in Erinnerung bleiben. 

Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Beileid.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Plossig

Plossig, im Dezember 2023

Sanitätshaus
Rosa-Luxemburg-Str. 32

in 06917 Jessen

info@reha-hilfe-jessen.de
www.reha-hilfe-jessen.de

Tel.: 0 35 37/2 60 10

OFFSET- UND 

DIGITALDRUCK

MEDIENDESIGN

GROSSFORMAT-
DRUCK

Briefbögen | Auftragsblöcke | Visitenkarten | Lieferscheine | 
Flyer | Broschüren | Plakate | Einladungen | Glückwunschkarten | 

Trauerkarten | Webdesign | u. v. m.

Annaburger Straße 2
06917 Jessen (Elster)

Tel.: 0 35 37/26 40 23
Fax: 0 35 37/26 40 66

E-Mail: info@druckerei-eea.de

www.druckerei-eea.de

Werben Sie im Amtsblatt 
der Stadt Annaburg!

Das Amtsblatt der Stadt Annaburg wird 1x monatlich 
kostenlos an ca. 4.000 Haushalte verteilt.

Sie erreichen alle Kunden in Annaburg, Prettin, 
Lebien, Groß Naundorf und allen Ortsteilen, 

die zu Annaburg gehören.

Erreichen 
Sie 4.000 

Haushalte 
mit Ihrer 

Anzeige!!

Wir beraten Sie gern und gestalten Ihre Anzeige.
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Gedenkveranstaltung  
am 28. Januar 2024, um 14.00 Uhr

Anlässlich des bundesweiten Gedenk-
tages für die Opfer des Nationalsozialis-
mus findet am Sonntag, dem 28. Januar 
2024, um 14.00 Uhr eine Gedenkveran-
staltung statt. In der Tradition der ver-
gangenen Jahre bereiten Schülerinnen 
und Schüler des Gymnasiums Jessen 
gerade unterrichtsbegleitend eine sze-
nische Lesung vor, die verfolgten Sin-
tizze und Romnja gewidmet sein wird, 
die im KZ Lichtenburg inhaftiert waren. 
Landrat Christian Tylsch wird ein Gruß-
wort an die Anwesenden richten. 

Interessierte sind herzlich eingeladen! 

Sonntagsöffnung und öffentliche 
Führung im Februar

Die Gedenkstätte KZ Lichtenburg Pret-
tin ist am Sonntag, dem 25. Februar 
2024 von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Um 14.00 Uhr findet erstmalig in die-
sem Jahr eine kostenfreie öffentliche 
Führung statt. Im Rahmen der Führung 
werden die Dauerausstellung und Teile 
des Schlossareals besichtigt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, der Ein-
tritt ist frei.

Vorübergehende Sperrung  
des ehemaligen „Bunkers“

Aufgrund von umfassenden Baumaß-
nahmen im Westflügel des Schlosskom-
plexes Lichtenburg ist der ehemalige 
„Bunker“ seit Mitte Juli 2023 bis  
voraussichtlich Ende März 2024 nicht 
zugänglich.

Gedenkstätte KZ Lichtenburg 
Prettin 

Prettiner Landstraße 4  
OT Prettin • 06925 Annaburg

Tel.:	 03 53 86/60 99-75
Fax:	 03 53 86/60 99-77
Mail: 	 info-lichtenburg@ 

erinnern.org
Internet: 	 www.gedenkstaette- 

lichtenburg.sachsen- 
anhalt.de

Facebook:	 @GedenkstaetteLichtenburg
Instagram:	 @gedenkstaette_lichtenburg

Öffnungszeiten:
Di. – Do.	 09.00 – 15.30 Uhr
Fr. 	 09.00 – 13.00 Uhr
Jeden letzten Sonntag im Monat  
13.00 – 17.00 Uhr

An Feiertagen ist die Gedenkstätte 
geschlossen.

Die Gedenkstätte KZ Lichtenburg  
Prettin ist Teil der Stiftung Gedenk-
stätten Sachsen-Anhalt.

WIR BRINGEN IHRE
KARRIERE IN FAHRT!

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte

per E-Mail an personalJE@ahgottwald.de 
oder per Post an Autohaus Gottwald e.K.

z. Hd. Deike Gottwald
Rehainer Str. 6
06917 Jessen (Elster)

Als erfolgreichster und vertriebsstärkster Ford-Händler der Region 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams eine/n engagierte/n 

KRAFTFAHRZEUG-MECHATRONIKER/IN (m/w/d)

 IHRE AUFGABEN
 Abarbeitung aller Inspektions-, Wartungs- und 

Instandhaltungsarbeiten
 Umgang mit modernster, computergestützter Kfz-Diagnosetechnik

 IHR PROFIL
 abgeschlossene Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker/Mechaniker, 

Kfz-Elektriker, Karosseriebauer oder vergleichbare Qualifi kationen 
 ausgeprägtes technisches Verständnis, handwerkliches Geschick
 guter Teamplayer und Freude an der Arbeit

 WAS SIE ERWARTET
 ein unbefristetes Anstellungsverhältnis mit außergewöhnlich 

guten Konditionen
 überdurchschnittliche Vergütung und attraktive Lohnzusatzleistungen
 ein moderner Arbeitsplatz mit individueller, 

kontinuierlicher Weiterqualifi zierung
 ein tolles, kollegiales Team, Mitarbeiterevents und eine 

vielseitige Tätigkeit
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Rentnerweihnachtsfeier bei den Neuhäusern
Am 01.12.2023 begrüßten die Mitglieder des Neuhäuser-Vereins, 
Rentner und Rentnerinnen aus Annaburg und Umgebung zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier im Gasthof Dietze.

Trotz Schnee und Eisglätte fanden sich ca. 35 Personen ein, um 
gemeinsam einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Einige 
kamen mit Rollatoren, andere wurden von den Kindern oder Enkeln gebracht.

Elvira Stahn eröffnete den Nachmittag mit einem Gedicht und verabschiedete sich 
gleichzeitig als Vorsitzende des Vereins. Sie übergab den Staffelstab an die neue 
Vorsitzende, Aidee Fichte-Wäsch. Mit einem Gedicht stimmte sie ebenfalls die Gäs-
te auf die Vorweihnachtszeit ein.

Mit weihnachtlicher Musik von unserem DJ Ingo begann der Nachmittag bei Kaffee, 
Stolle und Gebäck. Als dann der Weihnachtsmann mit seiner Elfe den Saal betraten, 
wurden diese mit großem Hallo begrüßt. Er hatte einen Schlitten voll mit Geschenken 
mitgebracht. Um diese zu erhalten, wurden Gedichte aufgesagt und gemeinsam ge-
sungen. Für den Bärtigen war es eine Freude, gemeinsam mit seiner Gehilfin die Ge-
schenke auszuteilen, welche liebevoll von den Vereinsmitgliedern gebastelt wurden.

Mit dem Auftritt der „Ulknudel WG“ aus Prettin wurden die Lachmuskeln unse-
rer Gäste arg strapaziert. Sie verabschiedeten sich mit einem Schunkelmedley und 
bekamen für ihre Darbietung viel Applaus. Auf dem Akkordeon spielte Martin Rei-
chenbach weihnachtliche Weisen, die natürlich auch mitgesungen wurden.

Vorankündigung

Am 24. Februar 2024 
findet bei den Neuhäusern  

in Annaburg das 

Zempern 
und der 

Kinderfasching 
statt.

Dazu sind 
alle von 
Nah und 
Fern gern 

eingeladen. 

Näheres 
erfahrt ihr 

im nächsten 
Amtsblatt  
bzw. auf den Aushängen  
in den Geschäften und  
im Schaufenster des  

ehemaligen Geschäftes  
Peter Liebig am Markt.

Der Verein der Neuhäuser 
„Hinter dem Neugraben“ e. V.  

Zum Gelingen des Nachmittags trug 
spontan auch eine Darbietung eines 
Gastes bei. Eva Ihrke sen. trug folgen-
des Gedicht vor:

„Lieber guter Weihnachtsmann du bist 
so gut genährt. Man siehts dir an. Dein 
Bart so schön, hat man solch ein schö-
nes Exemplar schon in Annaburg ge-
sehen? Du bist aleene, ich bin aleene, 
gehen wir beede Heeme?“

Da schaute der Weihnachtsmann ver-
dutzt. Nachdem er aber all seine Ge-
schenke verteilt hatte, wollte er sie 
doch tatsächlich mit dem Schlitten ab-
holen. Das Gesicht von Frau Ihrke hät-
tet ihr jetzt sehen sollen.

Mit einem gemeinsamen Lied und viel 
Lob ging die Veranstaltung langsam zu 
Ende.

Für das Jahr 2024 haben wir wieder 
einige Veranstaltungen geplant. Diese 
finden Sie in den Aushängen und auf 
unserer Webseite unter 

https://neuhaeuserannaburg.wixsite.
com/entenrennen. 

Ebenfalls finden Sie dort Bilder unserer 
Veranstaltungen.

Aidee Fichte-Wäsch

„WER AUFHÖRT ZU TRÄUMEN, ZU HOFFEN UND PLÄNE ZU 
SCHMIEDEN, HAT AUFGEHÖRT ZU LEBEN.“  UNBEKANNT

In diesem Sinne wünsche ich meinen Kunden und Geschäftspartnern 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2024 - Ihr Dirk Schulze!
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Veranstaltungen und Reisen unter einem guten Zeichen

18.01.2024	 „Tanzen im Sitzen“ in Annaburg – 10.00 Uhr

20.01.2024	 Neujahrskonzert im Gewandhaus Leipzig 
12.25 Uhr Annaburg, Mühlenstraße; 12.30 Uhr Markt;  
12.30 Uhr Schloßstraße; 12.45 Uhr Dr. Müller;  
12.00 Uhr Axien, Düßnitzer Straße, Ort; 11.50 Uhr Prettin 

09.02.2924	 Magische Lichterwelten im Bergzoo Halle 
Abfahrtszeiten standen beim Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Bitte entnehmen Sie diese der Tageszeitung.

19.02.2024	 „Von Ringelschwanz bis Bauchspeck“ 
Unser traditionelles Schlachtefest in Nonnendorf

Auch 2024 gilt: Bestellte Plätze sind auch bei Nichtteilnahme kostenpflichtig!
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Aus organisatorischen Gründen ist 
die Bearbeitung der Anzeigen erst in 
der Woche vor dem Erscheinungster-

min des Amtsblattes möglich. 
Wir bitten dies zu berücksichtigen.

HINWEIS ZU VERÖFFENTLICHUNGEN

Artikel von Vereinen und Institutionen, 
welche nicht zum Stadtgebiet von 
Annaburg gehören, dürfen nicht 

im Amtsblatt veröffentlicht werden.

Die veröffentlichten Zuschriften von Privat-
personen und Vereinen geben die Meinung 
der Einsender wieder, nicht unbedingt die 
der Redaktion. Alle Einsendungen sollten 
sachlich richtig sein. Anonyme Zuschriften 
werden nicht veröffentlicht.

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 

welches am 16.02.2024 erscheint, ist

Mittwoch, der 31.01.2024.

IMPRESSUM

Was bleibt, ist die Liebe und die Erinnerung.

In aller Stille haben wir Abschied genommen von  
unserer lieben Mutter, Omi und Uromi

Gisela Schumacher
geb. Wienke

* 16.02.1937         † 09.11.2023

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen für die erwiesene Anteilnahme 
recht herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeheim Annaburg Haus I, dem Team 
vom Bestattungsinstitut Krüger, insbesondere Corinna Krüger für die 
gelungene Trauerrede, dem Jessener Blumeneck für den liebevoll gestalteten 
Blumenschmuck sowie dem Fährhaus Prettin für die gute Bewirtung.

In stiller Trauer 
Sohn Jörg mit Familie 
Sohn Peter mit Familie 
sowie alle Enkel und Urenkel

Hohndorf, Lebien, im Dezember 2023
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Einladung zum 18. (thematischen) 
Vereinsstammtisch

Die, im Dezember 2023 durchgeführte, 
„Tourismusinitiative“ hat deutlich ge-
zeigt, dass unsere Vereine wichtige Ak-
teure auch auf diesem Gebiet sind.

Gemeinsam mit dem Tourismusver-
band „WelterbeRegion Anhalt-Des-
sau-Wittenberg e. V.“ und dem Kultur- 
& Sozialausschuss des Annaburger 
Stadtrates wollen wir die Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit ausloten.

Wir laden daher alle Vereinsvorstände 
am 15. Februar 2024, um 17.00 Uhr zum 
18. Stammtisch der Annaburger Verei-
ne in das Vereinshaus „Zur Rieke“ in 
Premsendorf (Abfahrt Dorfstraße 13 im 
OT Premsendorf, 06925 Annaburg) ein.

Für eine entsprechende Vorberei-
tung bitten wir unbedingt um Anmel-
dung der Teilnehmer per E-Mail über: 
Stammtisch@Annaburg-online.de.

Herzliche Grüße

Stefan Schmidt	 Sophie Hefter
Bürgermeister	 Vorsitzende Kultur-/ 

Sozialausschuss

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für Januar & Februar 2024

Zum neuen Jahr wünschen wir unseren Mitgliedern und allen Bürgern der 
Stadt Annaburg alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

10.01. 	 13.30 Uhr 	 Kartenspieler
	 14.00 Uhr 	 Unterhaltungsnachmittag
11.01. 	 14.00 Uhr 	 Chor
	 14.00 Uhr 	 Kreativ

Vom 15.01. bis 25.01.2024 bleibt die Begegnungsstätte  
der Volkssolidarität Annaburg geschlossen.

29.01. 	 14.00 Uhr 	 Bewegungsübungen mit Dr. Mahler
30.01. 	 14.00 Uhr 	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr 	 Sport mit Frau Koch
31.01. 	 14.00 Uhr 	 Neujahrsempfang mit unserem  

Bürgermeister Stefan Schmidt
01.02. 	 14.00 Uhr 	 Chor
	 14.00 Uhr 	 Kreativ
06.02. 	 14.00 Uhr 	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr 	 Sport mit Frau Koch
07.02. 	 13.30 Uhr 	 Kartenspieler
	 14.00 Uhr 	 Unterhaltungsnachmittag
08.02. 	 14.00 Uhr 	 Chor
12.02. 	 14.00 Uhr 	 Bewegungsübungen mit Dr. Mahler
13.02. 	 14.00 Uhr 	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr 	 Sport mit Frau Koch
14.02. 	 13.30 Uhr 	 Kartenspieler
	 14.00 Uhr 	 Unterhaltungsnachmittag
15.02. 	 14.00 Uhr 	 Chor
	 14.00 Uhr 	 Kreativ

AGRODIENST eG
JESSEN
Alte Wittenberger Str. 8

06917 Jessen 
Tel. 0 35 37/28 05 0

www.agrodienst-jessen.de

BAUSTOFFHANDEL

 0 35 37/28 05 35

AUCH FÜR PRIVATPERSONEN

Hochbau
  Steine aller Art, Putze und 

Mörtel, Dämmstoffe, 
Trockenbau, Dachprodukte

Tiefbau
  Beton- und Klinkerpfl aster, Rohre 

aller Art, Borde und Palisaden, 
Schächte, Kleinkläranlagen

Einschlafen dürfen,  
wenn man das Leben nicht mehr selbst bestimmen kann,  

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Traurig haben wir Abschied genommen von meiner lieben Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Christa Bäz
geb. Ebermann

* 28.02.1938       † 01.11.2023

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeheim Annaburg Haus II, dem 
Bestattungsinstitut Krüger und Lorett‘s Blumenladen.

In stiller Trauer 
Birgit Ackermann 
im Namen aller Angehörigen

Prettin, im Januar 2024


